
BOTE
der Güstrower 

Dom- und Pfarrgemeinde

Ausgabe I, Dezember 2016 bis Februar 2017

„Heilige Familie“ – Detail der Punk-Krippe von Irla Wulf, Parchim



So erreichen Sie uns:
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Domgemeinde
Gemeindebüro: 

Karin Fuchs
Philipp-Brandin-Straße 5
Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Tel. 03843 / 68 24 33 / Fax 68 13 48
E-Mail: guestrow-dom@elkm.de
Internet: www.dom-guestrow.de

� Pastor Christian Höser 
Philipp-Brandin-Str. 5, Tel. 27 999 98
E-Mail: christian.hoeser@elkm.de

� Pastorin Dr. Susanne Höser 
Philipp-Brandin-Str. 5, Tel. 27 999 99
E-Mail: susanne.hoeser@elkm.de

� Kantor: KMD Martin Ohse
Domplatz 1, Tel. 46 55 75 / Fax 46 55 76
E-Mail: a.m.ohse@t-online.de

� Gemeindepädagogin Sarah Kerstan
Philipp-Brandin-Str. 5
Tel. 40 198 16, Mobil: 0160 48 18 246
E-Mail: sarah.kerstan@googlemail.com

� Vikarin Jette Altschwager 
Spaldingsplatz 4, Tel. 728 20 74
E-Mail: jette.rahn@googlemail.com

� BFD Marle Lehmkuhl
E-Mail: marleEKL@t-online.de

� Küster Kay Philipp 
Domplatz 6, Tel. 77 69 480
E-Mail: kayphilipp@web.de

Besuchsdienst: 
� Sigrid Hauser, Niklotstr. 4, Tel. 21 87 67 

Pfarrgemeinde
Gemeindebüro: 

Dominic Scholz
Markt 31
Montag und Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Tel./Fax 03843 / 68 20 77
E-Mail: guestrow-pfarrkirche@elkm.de
Internet: www.pfarrgemeinde-guestrow.de

� Pastor Dr. Mitchell Grell
Markt 31, Tel./Fax 68 20 77
anzutreffen: Donnerstag 8.00 - 11.45 Uhr
sonst nach Vereinbarung

� Kantorin Angelika Ohse
Hansenstraße 2
Tel. 46 55 75/ Fax 46 55 76
E-Mail: a.ohse@t-online.de

� Gemeindepädagogin
Christiane Hinrichs
Am Werder 10 
Tel. 0151  201 98 963

� Küster Dominic Scholz
Domstraße 19
Tel. 46 55 62
Mobil: 01577 4 111 690

Besuchsdienst: 
� Monika Tschritter
Brunnenstraße 1
Tel. 68 57 38

Konto der Domgemeinde: Konto der Pfarrgemeinde:
IBAN: DE53 1406 1308 0000 005517 IBAN: DE76 5206 0410 0005 320348
BIC: GENODEF1GUE BIC: GENODEF1EK1
Volksbank Güstrow Evangelische Bank eG (EKK)

Winteröffnungszeiten der Kirchen: Di - So: 11 - 12 Uhr und 14 - 15 Uhr



Als Gott in Jesus zur Welt kam, tat er es so,
wie wir Menschen es weder erwartet noch
bestellt hätten. Er ist zu denen gekommen,
die nichts haben und nichts gelten: Eine
junge Frau vor der Ehe schwanger gewor-
den, ein Paar unterwegs wandernd von
einem Dorf zum andern, ein Stallgebäude
als Bleibe, eine Entbindung beim Vieh,
Schäfer – Nomaden ohne Heimat, ohne
Ansehen, ohne Bleiberecht – als erste Zeu-
gen und Botschafter dieser Geburt … er
setzt bei absoluten Außenseitern an! 
Die Werbestrategen unserer Tage hätten
von solch einem Vorgehen abgeraten. Zu
wenig attraktiv, poppig, anziehend sind
hier die Menschen, die uns hier vor die
Seele treten. Und doch besteht gerade
darin die zwingende Macht dieses Gesche-
hens: Gott ist dort, wo man ihn nicht ver-
mutet, und wirkt bei denen, die nicht mit
ihm rechnen. Er zeigt sich als Gott, als der
barmherzige Gott, wo der Mensch an aller
Barmherzigkeit zweifelt, und gerade das
macht die Liebe dieses Gottes so überwäl-
tigend und so unglaublich, dass man die-
sen Gott geradezu lieben muss! 

Liebe, und zwar eine Liebe, die jeden noch
so gottlosen Menschen bejaht und befreit,
ist wohl auch das, was er durch Jesus und
sein Kommen in dieser Welt erreichen will.  
Die „Punker-Krippe“ von Irla Wulf in unse-
rem Krippenmuseum ist ein Spiegelbild
dieser Geschichte in ihrer skurrilen Schräg-
heit. Indem sie diese Außenseiter als Men-
schen unserer Zeit zeigt, rüttelt diese Krip-
pe an der oft rührseligen Darstellung der
Weihnachtsgeschichte. Die Hirten auf dem
Weg zur Krippe sind „Punks“, „Skins“ und
eine Frau im Rollstuhl, geschoben von einer
blinden Frau. Die „heilige Familie“ scheint
gar nicht heilig zu sein – ein schwarzer
Mann legt seinen Arm um eine asiatische

Andacht
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Frau. Beide sind ärmlich gekleidet. Es könn-
ten Landstreicher sein. Sie hält ihr Kind in
ihren Armen. Das Dach über ihrem Kopf ist
nur eine Bauplane, die zwei Männer über
ihnen halten. Mehr Schutz hat diese Fami-
lie nicht. 
Es sind die Ärmsten der Armen, Menschen,
die ganz offensichtlich nicht dazu gehören.
Sie haben gerade genug für den Augen-
blick. Es sind Menschen, von denen „nor-
male“ Menschen sich abwenden, wenn sie
sie sehen. Das tut auch ein Ehepaar, das ge-
rade an dieser Szene vorbeigeht. Gleich-
zeitig verkündet diese Krippe uns die unge-
heure Botschaft: „Hier ist Gott – gerade
unter solchen Menschen!“

Diese Krippe wie auch die ursprüngliche
Weihnachtsgeschichte wirken abstoßend
und anziehend zugleich. Diese Geschichte
von der Geburt Jesu im Stall zu Bethlehem
ist eben die Geschichte davon, wie Gott
dort hingeht, wo wir selber lieber nicht hin-
schauen, und dort wirkt, wo wir mit ihm
nicht rechnen. 
Gott kommt dabei dem Menschen so
nahe, dass er nie wieder ohne diesen Gott
sein möchte.         

Herzlich grüßt Sie Ihr Mitchell Grell      



Aus der Domgemeinde
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Am 13. November haben die Gemein-
deglieder der Domgemeinde in einem ord-
nungsgemäßen Wahlverfahren die zukünf-
tigen Mitglieder des Kirchengemeindera-
tes gewählt. 299 Gemeindeglieder haben
ihre Stimme abgegeben, davon haben 87
von der Möglichkeit der Briefwahl Ge-
brauch gemacht. Drei Wahlzettel waren
ungültig. Neun Gemeindeglieder waren
Erstwähler.
Diese Frauen und Männer sind zu Kir-
chenältesten gewählt worden:

Matthias Fischer | Dr. Arnold Fuchs
Ute Gamper | Katharina Lindemann
Bernd Lippert | Martina Nösse
Dr. Dieter Pocher | Michael Schörk
Renata Seidel | Evelyn Theil
Mario von Weber

Dazu wurde auf der Sitzung des Kir -
chengemeinderates am 14. November  
ein Kirchengemeinderatsmitglied berufen: 
Martin Ohse

Wir sind froh und dankbar, dass sich nun
wieder zwölf  Gemeindeglieder der Ver-
antwortung stellen und sich in der Leitung
unserer Gemeinde engagieren. Mit ihren

Getauft wurden: Ava-Antonia Lahl, Kiel* Fritz Justus Fritsche, Rostock* Alma Luise Frieda
Lippert,  Güstrow* Thea Naemi Heidmann, Güstrow * 

Getraut wurden: Alexander Meder & Antje, geb. Egerer, Bülow* Martin Petsch & Renate,
geb. Behrendt, Kuhs*

Kirchlich bestattet wurden: Dr. Wolfgang Sachs, Voßstr. (74 J)+ Johannes Kühn,
MLW 7 (85 J)+ Heinz Dräger, Brunnenplatz (86 J)+ Christa Fenner, Schloßberg (88 J)+
Klaus-Wolfgang Beutling, Kuhlenweg (61 J)+

Amtshandlungen seit der letzten Ausgabe

unterschiedlichen Erfahrungen, Fähigkei-
ten und besonderen Fachkenntnissen aus
der beruflichen und familiären Welt brin-
gen sie sich in die Arbeit des Kirchenge-
meinderates ein.
Im Gottesdienst am 4. Advent werden die
Frauen und Männer des Kirchengemeinde-
rates der letzten sechs Jahre verabschiedet
und die gewählten neuen Mitglieder einge-
führt. 
Voller Dank schauen wir auf das große En-
gagement der bisherigen Kirchenältesten
zurück. Wir haben ihre Arbeit als Segen für
unsere Gemeinde erfahren. Der Bau des
Gemeindehauses ist nur eines der Projek-
te, das verwirklicht wurde und unsere Ge-
meinschaft fördert.
Am 16. Januar findet die konstituierende
Sitzung des neuen Kirchengemeinderates
statt. Auf dieser Sitzung werden der oder
die Vorsitzende gewählt und Ausschüsse
gebildet.
Vom 27. - 29. Januar 2017 fahren wir ge-
meinsam nach Kühlungsborn, um unsere
erste KGR-Klausur durchzuführen. Wir
werden uns mit dem Leitbild unserer Ge-
meinde auseinandersetzen und erste Ver-
abredungen treffen.

Pastoren Susanne und Christian Höser

Unser neuer Kirchengemeinderat
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Aus der Domgemeinde

Expedition zur Freiheit  
Mit dem Hauskreistag am 26.2. starten wir den Weg durch
die 40 Tage-Expedition. Wir wollen uns Themen der Refor-
mation stellen und dafür in Kleingruppen regelmäßig zum
Gespräch treffen. Anregung gibt uns dazu das Buch: Expe-
dition zur Freiheit. 40 Kapitel sind darin mit biblischen Im-
pulsen, historischen Einblicken in die Reformationszeit, me-
ditativen Texten und Fragen zum Austausch. Einmal in den
Wochen der Passionszeit treffen wir uns in verschiedenen
kleinen Gruppen, um darüber zu reden. Vor Jahren hatten
wir schon einmal ein ähnliches Projekt und waren dadurch
sehr bereichert worden. Wer mitmachen will, melde sich
bitte im Büro, damit wir die Bücher in entsprechender Anzahl bestellen können. Dort gibt
es ab Januar dann auch genauere Informationen zu Terminen und Treffpunkten.

Jubelkonfirmation 
Am 20./21.Mai 2017 feiern wir nach vier Jahren wieder die „Goldene“ Konfirmation am
Dom. Wer zwischen 1950-53 geboren wurde und im Dom oder in einer anderen Ge-
meinde 1964 - 1967 konfirmiert wurde, ist herzlich dazu eingeladen. Bitte melden Sie sich
zu unserer Feier bei Frau Fuchs im Büro an. Sagen Sie es weiter oder schauen Sie gerne mit
rein ins Konfirmationsregister, damit viele Adressen ausfindig gemacht werden können.

Tansaniapartnerschaft
6 Gäste aus Mtii waren für 15 Tage unter uns. Fast alle Veranstaltungen, die wir in den
Tagen in unserer Gemeinde hatten, haben sie mit uns gemeinsam erlebt. Darüber hinaus
haben sie Schulen besucht, kurz Berlin und Wittenberg erkundet, einen Baum im dortigen
Luthergarten gepflanzt und in 5 Seminareinheiten mit uns Projektideen diskutiert. Gottes-
dienste zur Begrüßung und Verabschiedung, das Erntedankfest und der Tansaniatag, da-
neben den großen Sprengelkonvent. Es war ein volles Programm, ein Brückenschlag ganz

besonderer Art. Entstanden
ist die Idee, eine Kindergar-
tengruppe in der Gemeinde
Mtii aufzubauen. Nun gilt es
vor Ort zu klären, ob die
Rahmenbedingungen dafür
vorhanden sind und was un-
terstützend dazu von unse-
rer Seite beigebracht wer-
den kann. Ganz herzlich
Dank ist zu sagen allen, die
sich mit viel Liebe und Auf-
merksamkeit um unsere
Gäste bemüht haben. 
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Aus der Pfarrgemeinde

Liebe Gemeindeglieder,
wir gehen in eine schöne Jahreszeit hin-
ein – Advent und Weihnachten! Stimmen
wir uns gemeinsam auf das Weihnachtsfest
ein! 
Wir feiern am 2. Advent (dem 4. Dezem-
ber) um 10.00 Uhr Familiengottesdienst.
An schließend geht es im Pfarrhaus weiter
mit einem leckeren Mittagessen, gemein-
samem Singen von Advents- und Weih-
nachtsliedern und Kaffee und Kuchen. Für
Groß und Klein gibt es Bastelangebote. 

Am 7. Dezember findet die Adventsfeier
für Seniorenund für die Kirchen wacheum
14.30 Uhr im Pfarrhaus statt. Der  
Seni orenchor wird für den musikalischen
Rahmen sorgen. 

Freuen Sie sich auf das Weihnachts singen
am 11. Dezember um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche. Der Kinderchor und der Bläser-
chor der Kantorei werden im Kerzenschein
beliebte Advents- und Weihnachtslieder zu
Gehör bringen. 

Am 14. Dezember singt der Chor der
 „Güstrower Mädels“ um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche, und am 18. Dezember um
15.00 Uhr singt der „Kleine Chor“.

Schauen Sie auch mit Ihren Kindern oder
Enkeln in der Taufkapelle vorbei, wenn dort
während des Weihnachtsmarkts gebastelt
wird. 

Am Altjahrsabendwird Angelika Ohse um
21.00 Uhr ein Konzertmit fest licher Orgel-
musik geben, und die Weihnachtszeit geht
am Epiphaniasfest, dem 6. Januar mit
einem Gottesdienst um 18.00 Uhr im Krip-
penmuseum in der Heilig-Geist-Kapelle zu
Ende.

Im Januar werde ich eine Bibelwoche mit
dem Titel: „Bist Du es? Zugänge zum Mat-
thäusevangelium“, anbieten. Die intensive
Beschäftigung mit einem biblischen Buch

© Cekora  / pixelio.de



Aus der Pfarrgemeinde
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Getauft  wurden
08.05. Till Klatt
18.06. Janik Oskar Schulze
19.06. Emma Seemann
03.07. Lina und Kai Zenk
03.07. Lucy Ott
18.09. Katharina Gädicke

Getraut wurden
11.06. Christian Borchard und Ariane 

geb. Möller

Beerdigt wurden 2015
10.12. Hans-Joachim Herrmann 52 Jahre

Beerdigt wurden 2016
05.03. Gernot Moeller 78 Jahre
09.03. Jan Henkel 49 Jahre
31.03. Karl-Heinz Bruhns 84 Jahre
22.04. Bärbel Müller 79 Jahre
06.05. Editha Eickhoff 81 Jahre
27.05. Heino Göllnitz 91 Jahre
01.07. Magret Richter 96 Jahre
15.07. Gustav Bohn 84 Jahre
09.09. Irene Harder 67 Jahre
17.10. Margret Neetzow 81 Jahre
01.11. Gerda Sternberg 77 Jahre

Aus unseren Kirchenbüchern – November 2015 bis November 2016

eine Woche lang hat sich
in meinem bisherigen
Dienst als Pastor als
großer Gewinn für alle
Beteiligten erwiesen.
Man lernt damit das je-
weilige biblische Buch
mit seinen Schwerpunk-
ten und Intentionen besser kennen, und
man lernt sich durch die  intensiven Diskus-
sionen (ausgelöst durch biblische Texte!)
besser kennen. Wo kommen wir hin, wenn
wir unsere Bibel nicht kennen?! Jeden
Abend ab dem 23. Januar von Montag bis
Freitag um 19.00 Uhr (bis circa 20:30 Uhr)
im Pfarrhaus (Markt 31) werden wir uns
einen Text aus dem Matthäusevangelium
vornehmen, ihn auslegen und besprechen. 
Am Sonnabend, dem 28. Januar treffen wir
uns dann zum „Brunch“ um 9.00 Uhr im
Pfarrhaus, und am Sonntag (dem interna-
tionalen „Bibelsonntag“) wird der siebte
Text der Predigttext im Gottesdienst sein.
Wer will, kommt, so oft sie/er kann! Die
Texte sind wie folgt: Mt. 2, 1 - 12 („Unter
einem guten Stern“); Mt. 5, 1 - 12 („Über -
raschend glücklich“); Mt. 11, 1 - 15 u. 28 - 30

(Das Ende des Wartens); Mt. 14, 22 - 32 (Im
Zweifel gehalten); Mt. 18, 21 - 35 (Groß -
zügig beschenkt); Mt. 25, 31 - 46 („Der
Liebe bedürftig“); Mt. 27, 45 - 28, 10 („Hoff-
nung, die trägt“). 

Am 29. Januar werden wir den neuen Kir-
chengemeinderat einführen und gleich-
zeitig zwei ausscheidende Kirchenälteste
entpflichten. Wir danken an dieser Stelle
den Mitgliedern des bis herigen Kirchenge-
meinderates. Mit viel Engagement und mit
nicht wenigen Stunden hat dieser Kirchen-
gemeinderat in den letzten sechs Jahren
sehr viel geschafft – man denke allein an
die neuen Glocken, über deren Geläut wir
uns jeden Tag neu freuen können! 
Die meisten Kirchenältesten werden auch
im neuen Kirchengemeinderat sein, und
wir gehen gemeinsam auf neue Herausfor-
derungen und Ziele zu. 

Gott lege seinen Segen auf unsere Ge-
meinschaft und unseren Dienst! 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Dr. Mitchell Grell
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Jugendseite

TERMINE

Update - Treffen für die 5. - 7. Klasse
17.15 - 18.30 Uhr Gemeindehaus, Domplatz 6
Jeden Donnerstag in der Schulzeit mit Spaß, Aktion, Müsli und Gott

„Zeit zum Leben“ – Treffen für Jugendliche in der 7. Klasse 
16.30 Uhr Gemeindehaus, Domplatz 6: 9. Dezember, 20. Januar, 24. Februar

„Zeit zum Glauben“ – Vorbereitungskurs für die Konfirmation,
Domgemeinde: mit Pastorin Höser 17.00 Uhr, Gemeindehaus, Domplatz 6:

6. Dezember, 17. Januar, 21. Februar
mit Sarah Kerstan 18.00 Uhr, Gemeindehaus, Domplatz 6:
13. Dezember, 10. Januar, 28. Februar

Pfarrgemeinde: 17.00 Uhr, Markt 31: 24. November, 8. Dezember, 15. Dezember, 
12. Januar, 24. Januar, 2. Februar, 23. Februar, 9. März, 23. März

>>WOGELE<<

Es ist wieder Zeit für Extremgemeinschaft: verrückte Abende, gute Gespräche, jede
Menge Musik, viel zu frühes Frühstück, Duschwanderungen, neue und alte Leute,
Hausschuhe, die Todesliste, Tischkicker, Puzzle, die Sofaecke, ja und auch Hausaufga-
ben!, für Theater, Brettle, Salate und Gott – kurz: es ist wieder Zeit für die WogeLe
(WochegemeinsamenLebens).
29. Januar bis 4. Februar 2017 im Domgemeindehaus ab der 8. Klasse
Infos bei Samuel Rahn (LKG) oder Sarah Kerstan (Dom)
Anmeldung so schnell wie möglich bis zum 16. Dezember 2016
Kosten: 35 Euro

Alle Jugendlichen, die sich für die coolste Aufgabe überhaupt qualifizieren wollen,
 können vom 4. - 10. Februar 2017mit nach Ratzeburg fahren und Gruppenleiter in
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen werden. Da lernt man nicht nur ne Menge,
sondern hat auch noch tolle Leute um sich rum und ist auf 
dem besten Weg zur  Juleica (Jugend leiter/innen-Card).
4. (ab 18.00 Uhr) - 10. Februar 2017 in Ratzeburg; ab 15 Jahre
Infos bei joachim.voss@elkm.de
Anmeldung so schnell wie möglich bis zum 20. Januar 2017
Kosten: 95 Euro

Vom 27. bis 30. April 2017 gibt es als Projektabschluss eine 
Anne-Frank-Fahrt nach Ams terdam für alle Jugendlichen, die so 
richtig in das Thema einsteigen wollen. Infos dazu und zum genauen
Programm der Aktion gibt es auch bei:  joachim.voss@elkm.de



Konzerte & Veranstaltungen

9

29. & 30.11. 14.00 Uhr Adventsfeiern für Senioren der Domgemeinde Domplatz 6    

28.11. - 02.12. Adventsjurte für Kinder in der Südstadt

03.12. 16.00 Uhr Chormusik Heiliggeistkirche

05.12. 19.30 Uhr Weihnachtsoratorium Teile 4 - 6 von  J.S. Bach Dom
Solisten, Concerto celestino, Güstrower Kantorei
(Kartenvorverkauf über Gü-Info)

07.12. 14.00 Uhr Adventsfeier der Senioren der Pfarrgemeinde Markt 31

11.12. 17.00 Uhr Weihnachtssingen im Kerzenschein Pfarrkirche
Kinder- und Bläserchor der Güstrower Kantorei

12.12. 17.30 Uhr Adventsbasteln Domplatz 6
mit M. Skepenat, A. Düvel, K. Lindemann

16.12. 16.00 Uhr LEGO – Bautag ab 5 Jahren Domplatz 6

17.12. 15.00 Uhr Friedenslicht aus Bethlehem Dom
Gottesdienst mit den Pfadfindern 
(Laternen mitbringen!)

23.12. 9 - 12 Uhr vorweihnachtliches Kinderkino Saal, Domplatz 6

31.12. 21.00 Uhr Silvesterkonzert Pfarrkirche
Festliche Orgelmusik mit Angelika Ohse

08. - 13.01. 19.30 Uhr Allianzgebetswoche Baptisten, Neue Wallstr. 10
der evang. Gemeinden Güstrows

08.01. 16.00 Uhr Musik und Texte zu Epiphanias Heiliggeistkirche

14.01. ab 9.30 Uhr Weltgebetstags-Vorbereitung LKG, Grüner Winkel 5
Land: Philippinen 
Thema: „Was ist denn fair?“

13. - 17.02. Kinderbibelwoche (1. - 6. Klasse) Grüner Winkel 5

26.02. ab 10 Uhr Hauskreistag und Start der Dom
„Expedition zur Freiheit“ (siehe Seite 5)

01.03. 15.00 Uhr Aschermittwoch Domkapelle
Andacht mit Altarwandlung

03.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen Baptisten, Neue Wallstr. 10
Land: Philippinen



Gottesdienste Domgemeinde
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Datum Dom
10.00 Uhr mit Kindergottesdienst       

04. Dezember 2. Advent mit Abendmahl Pastor Höser         
      

11. Dezember 3. Advent Pastor Höser       

18. Dezember 4. Advent mit Verabschiedung/Einführung Pastoren Höser   
der Kirchenältesten

24. Dezember Heiligabend Christvespern um
14.00 Uhr für Familien S. Kerstan / M. Ohse       
mit Krippenspiel  
15.30 Uhrmit Gü. Kantorei Pastor Höser       
und trad. Krippenspiel
17.00 Uhr Pastorin Dr. Höser        
18.30 Uhrmedita. Christvesper Vikarin Altschwager
22.30 UhrHeilige Nacht mit  
Chor des J.-Brinckman-Gymnasiums Pastor Höser 

25. Dezember 1. Weihnachtstag Festgottesdienst mit Abendmahl OKR i.R. Flade   

26. Dezember 2. Weihnachtstag 10.00 Uhr, Dom:Gemeinsamer Bläsergottesdienst; P   

31. Dezember Silvester 17.00 Uhr, Pfarrkirche:Gemeinsamer Silvestergottes     

01. Januar 2017 Neujahr 10.00 Uhr, Dom:GemeinsamerNeujahrsgottesdiens     

06. Januar  Epiphanias 18.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche Pastor Höser

08. Januar 10.00 Uhr, Dom:Gemeinsamer Gottesdienst zur Eröf       

15. Januar Verabschiedung Vik. Altschwager Pastoren Höser     
mit Abendmahl, anschl. i. Gemeindehaus

22. Januar Pastor Höser    

29. Januar Pastorin Dr. Höser     
  

05. Februar mit Abendmahl Pastor Höser       

12. Februar Pastor Höser   

19. Februar 10.00 Uhr, Dom:Gemeinsamer Familiengott         

26. Februar zum Hauskreistag Pastorin Dr. Höser   
anschl. Treff im Gemeindehaus

05. März mit Abendmahl Pastor Höser  



Gottesdienste Pfarrgemeinde

11 =  mit Kindergottesdienst

Pfarrkirche Gerd-Oemcke-Haus
    10.00 Uhr mit Abendmahl 10.45 Uhr 

    Familiengodi Pastor Dr. Grell  /  Chr. Hinrichs
anschl. Mittagessen  u. Basteln Markt 31

    9.30 Uhr, Pastor Dr. Grell Pastor Dr. Grell

    Pastor Dr. Grell
 

  
       14.00 Uhr, mit Krippenspiel,   

 Pastorin Ziehe-Pfennigsdorf
     15.30 Uhr, mit Krippenspiel, Pastor Dr. Grell

  
   17.00 Uhr, mit Gü. Kantorei, Pastor Dr. Grell
   
     
    

      Pastor Dr. Grell

      Predigt: Pastor Höser

   sdienstmit Abendmahl; Pastor Höser 

    st, Pastorin Dr. Höser 

       

    ffnung der Allianzgebetswoche, Pastor Lüdin / Team

    Pastor A. Timm, Bad Doberan
    

  Pastor Dr. Grell 

   mit Einführung des neuen Kirchgemeinderates;
Pastor Dr. Grell

   9.30 Uhr, Pastor Dr. Grell Pastor Dr. Grell

  Pastorin Dr. Höser

    esdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche; Pastor Dr. Grell / Team

    Pastor Dr. Grell
   

   Pastorin Ziehe-Pfennigsdorf







14.00 Uhr, Kirche Suckow, 
Pastor Dr. Grell



Regelmäßige Treffpunkte
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Pfarrgemeinde:

Frauenkreis Gerd-Oemcke-Haus  
jeweils am letzten Montag im Monat um 19.00 Uhr
am  30.01. / 27.02. / 27.03.

Frauenstunde Markt 31, jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
am  04.12. / 01.02. / 01.03.

Bibelgespräch Markt 31, am 3. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
zum Predigttext am  15.12. / 19.01. / 16.02.

Domgemeinde:

Bibelgesprächskreis donnerstags 19.30 Uhr, Domplatz 6
am  15.12. / 19.01. / 23.02.

Frauenkreis mittwochs 14.30 Uhr, Domplatz 6
am  21.12. / 11.01. / 08.02.

Frühstückstreff dienstags 10.00 Uhr, Domplatz 6 
„Himmel & Erde“ am  20.12. / 24.01. / 21.02.  

Besuchsdienstgruppe donnerstags 16.00 Uhr, Domplatz 6
am  15.12. / 26.01. / 23.02.     

Spieleabend donnerstags 19.30 Uhr, Domplatz 6
am  08.12. / 05.01. / 09.02.

Gemeinsame Gruppen:

Güstrower Kantorei mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus,Domplatz 6

Seniorenchor donnerstags 10.00 Uhr, Gemeindehaus, Domplatz 6

Kinderchöre donnerstags 16.30 Uhr, Kl. 1 - 7, Domplatz 6

Bläserkreis dienstags 18.15 Uhr, Domplatz 6

Eltern-Kind-Gruppe dienstags 09.30 Uhr, Domplatz 6



Pfadfinder mittwochs 16.30 Uhr, Domplatz 6
am  14.12. / Friedenslicht 17.12. um 15 Uhr im Dom / 11.01. / 01.02.

Seniorentanz mittwochs 9.00 Uhr, Grüner Winkel 5
am  07.12. / Januar + Februar noch nicht bekannt

Musizierkreis freitags 19.30 Uhr, Markt 31
am  27.01. / 24.02.

Männerkreis mittwochs 15.00 Uhr, Domplatz 6
am  21.12. um 14.30 Uhr / 18.01. / 15.02.

Tansaniakreis am 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr, Domplatz 6
am  13.12. / 10.01. / 14.02.

Gottesdienste und Bibelstunden auf dem Wichernhof, in den 
Alters- und Pflegeheimen und den Seniorenresidenzen:

Dehmen: 10.00 Uhr am  24.12. um 15.00 Uhr / 22.01.

MLW 7: 10.00 Uhr am  24.12. / 23.01. / 27.02.

Gertrudenhof: 10.00 Uhr am  12.12. / 09.01. / 13.02.

Thünenweg: 10.30 Uhr Besuche am  01.12. / 19.01. / 09.02.

Weinbergstraße: 14.45 Uhr am  07.12. / 18.01. / 22.02.

Am Gü Schloss: 16.00 Uhr am  07.12. / 18.01. / 22.02.

Südstadt-Club: 14.30 Uhr am  26.01. / 23.02.

Diakonie-Pfahlweg: 14.30 Uhr am  13.12.

AH Krankenhaus: 15.30 Uhr Bibelstunde  am  14.12. / 11.01. / 15.02. / 15.03.

Am Rosengarten: 10.00 Uhr Gottesdienst am  06.12. / 24.12. / 03.01. / 14.02. / 

07.03.

Buchenweg: 14.00 Uhr Bibelstunde am   20.12. / 17.01. / 21.02. / 21.03.

Hollstraße: 10.00 Uhr Bibelstunde am  20.12. / 17.01. / 21.02. / 21.03.

Neue Straße 1: 14.30 Uhr Bibelstunde am  13.12. / 10.01. / 14.02. / 14.03.

St. Jürgensweg: 15.30 Uhr Bibelstunde am  06.12. / 03.01. / 31.01. / 07.03.

Güstrower Werkstätten: 08.15 Uhr Andacht am  02.12. / 06.01. / 03.02. / 03.03. 

Regelmäßige Treffpunkte
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An jedem Donnerstag um 12.00 Uhr ist vor dem Altar 
der Pfarrkirche das Gebet für den Frieden.



Mach dir keine Sorgen:
Auch deine Winterferien 2017

werden bestimmt nicht langweilig!
Denn du bist eingeladen zur ...

Kinderseite Pfarrgemeinde und Gemeinsames
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Kindertreff
mit Christiane Hinrichs
mittwochs 15.30 - 16.30 Uhr
im Markt 31, 1. - 6. Klasse
dienstags 16.00 - 17.00 Uhr
Lärchenstraße 9 (Leuchtturm)

Herzliche Einladung 

zum Familiengottesdienst am Sonntag, 
2. Advent, 04.12.2016, mit anschließen-
dem Mittagessen und Basteln im 
Markt 31. Bibelentdeckertour …

von Helden und Prinzessinnen!

Was? Ein buntes Ferienprogramm mit 
Geschichten und Liedern, Spielen, 
Basteln und verschiedenen Aktionen
Wann? 13. - 17. Februar 2017
jeweils von 9.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Betreuung davor ab 7.00 Uhr und 
danach bis 16.00 Uhr  ist möglich!
Mit Obstpause und Mittagessen!
Zum Abschluss gibt es einen Familien-
gottesdienst am Sonntag, 19. Februar, 
um 10.00 Uhr im Dom! 
Wer? für Kinder der 1. - 6. Klasse
Wo?Grüner Winkel 5  (Räume der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft)
Kosten: 15,00 Euro für die Woche
(Ermäßigung möglich) 

Anmeldung (bis 13.01.2017) und 
weitere Infos bei:
Andrea Kühn Gemeindepädagogin
Leuchtturm – Tel.: 0176/20 53 05 40
Christiane Hinrichs Gemeindepädagogin
der Pfarrgemeinde – Tel.: 0151/201 98 963
Sarah Kerstan Gemeindepädagogin der
Domgemeinde – Tel.: 0160/48 18 246

V lich willkommen zur 
Eltern-Kind-Gruppe!

Für Eltern und Kinder, die Lust haben auf
Spiel, Spaß, Lieder und Austausch bei 
einer Tasse Kaffee! 

Wer? Eltern mit Kindern (0-3 Jahre) 
Wann? Immer Dienstags, 9.00 -11.30 Uhr 
Wo?Domplatz 6 (Gemeindehaus) 
Mit wem? Evelyn Rahn
Telefon: 0157/391 77 373 
Mail: evelyn.rahn@gmx.de



Kinderseite Domgemeinde
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Weiterhin warten 95 kg Lego darauf, so richtig kreativ verbaut 
zu werden. Jungs und Mädchen ab 5 Jahren sind am Legofreitag 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr dazu ins Gemeindehaus am 
Domplatz 6 eingeladen. 

Nächste Termine: 16. Dezember, 20. Januar, 3. März

LEGO

FREITAG

Wenn die Kindertreffkinder das Gemeindehaus erobern, ist immer etwas los.
Da werden witzige Lieder gesungen. Es wird gespielt, getobt und gelacht. 
Wir basteln zusammen, essen Kekse und quatschen. Und Gott ist auch die
ganze Zeit dabei. Na klar! Denn es geht ja um seine Geschichten aus der Bibel.
Weil er auch dich gemacht hat (und alles, was Gott macht, ist echt toll ), laden
wir dich zu uns ein. Es treffen sich:
jeden Montag von 16.00 - 17.00 Uhr Kinder von der 1.-4. Klasse am Domplatz 6

Wir freuen uns auf dich! 

Adventsjurte
Am 28. November bauen wir wieder für eine Woche
unsere Adventsjurte auf dem Gelände der AWO in
der Südstadt auf. Wir basteln und singen mit den 
Kindern und erzählen bei Tee und Knüppelteig vom
allerersten Weihnachten. 
Alle Besucher sind herzlich willkommen. 

Herzliche Einladung zum: 

Familiengottesdienst am
27. November
um 10.00 Uhr im Dom! 
Wir wollen den Beginn
der Adventszeit mit
großen und kleinen
Menschen, Kerzen,
schönen Liedern, 
Geschichten und
leckeren Nasche-
reien feiern. 

Am 17. Dezember bringen die Pfadfinder
das Friedenslicht aus Bethlehem wieder
nach Güstrow und verteilen es in einem
Aussendungsgottesdienst um 15.00 Uhr
im Dom. Anschließend kann man sich
noch bei Tee und Keksen im Gemeinde-
haus aufhalten. 
Bitte bringt einen 
Erwachsenen und 
einen Windschutz für 
eure Kerze mit, wenn 
ihr das Friedenslicht 
zu euch nach 
Hause tragen wollt. 



Aktuelles
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Ausgestellt werden ab dem 26. November
Exponate, die besondere Bräuche und 
Traditionen verschiedener Länder zeigen.
Nicht überall gehörten Krippen zum 
Weihnachtsfest. Besonders im protestan-
tisch geprägten Norden Deutschlands und
Europas gab es keine Krippentraditionen.
Dafür hat sich im katholischen Süden eine
vielfältige Krippenkunst entwickelt, die oft
weit über die bib lische Weihnachtsge-
schichte hinaus ging. 
Im Fundus haben wir etliche Exponate 
gefunden, die davon Zeugnis ablegen. 
Da sind z. B. einzelne Christkindfiguren –
also der Jesusknabe ohne seine Mutter –
auch bekannt als Fatschenkind oder 
Bornkindl. 
Diese Art der Christusverehrung geht bis
in das 15. Jahrhundert zurück. 

Weihnachtskrippen in Heilig Geist  –
Mechthild und Dr. Rudolf Ringguth-Stiftung

„Krippen, Traditionen, Weihnachtsbräuche“

Lesezeit
Alle Adventssonntage um 16 Uhr wird an
einer Krippe eine Geschichte aus dem Her-
kunftsland gelesen, anschließend Tee ge-
reicht.

Kammerchor – „Musici fidelitatis“
Unter Leitung von KMD Jan-Martin 
Drafehn erklingt am 3. Dezember um 
16 Uhr adventlich-weihnacht liche Chor-
musik a cappella im Krippenmuseum.
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Aktuelles

„Vielleicht ist gutes Zuhören eine größere
Kunst als gutes Reden können“

Dieser Satz macht deutlich, worauf es in
der TelefonSeelsorge ankommt. Sie ist ein
ökumenisch getragener kirchlicher Dienst,
an den sich Anrufende zu jeder Tages- und
Nachtzeit wenden können. 
Wir erreichen damit viele Notleidende, die
sonst kaum jemals mit Kirche in Berührung
kommen würden. Um den 24-Stunden-
Dienst an jedem Tag des Jahres aufrechter-
halten zu können, benötigen wir Men-
schen, die bereit sind, 
- regelmäßig ihre Zeit zur Verfügung zu
stellen,

- anderen geduldig zuzuhören
- ihnen ein gutes Wort zu sagen
- und miteinander schwere Situationen
auszuhalten. 

Es erfordert eine starke Gemeinschaft mit
fast ausschließlich ehrenamtlich Tätigen,

diesen Dienst abzusichern. Um für all das
gut gerüstet zu sein, gibt es dafür eine um-
fassende Ausbildung. Im Februar 2017 be-
ginnt in Rostock wieder ein Kurs, der, über
das Jahr verteilt, zehn Wochenenden um-
fasst.

Ich bin gern bereit, mit Interessenten per-
sönlich zu sprechen und freue mich auf Ihr
Interesse.

Benno Gierlich
Leiter der Ökumenischen 
TelefonSeelsorge Rostock

Postfach 102039, 18003 Rostock
Telefon: 0381 - 20 35 48 56 oder

0381 - 49 000 29
benno.gierlich@telefonseelsorge-rostock.de

TelefonSeelsorge bittet um Mitarbeit

Mitstreiter 

gesucht!

Die Bote-Redaktion
sucht dringend krea -
tive Mitstreiter!

Wem die Öffentlich-
keitsarbeit der 
Gemeinden am Herzen
liegt, melde sich 
bitte telefonisch in 
den Gemeindebüros.

Domgemeinde:� 682433

Pfarrgemeinde:� 682077

DIm Februar 2017 wollen zwei Aidlinger Diako nissen
nach Güstrow ziehen, um  ab März den Familien-
treff „Der Leuchtturm“ zu unterstützen und auf dem
Distelberg für Gott unterwegs zu sein. 
Für diese beiden mutigen Frauen suchen  wir eine
Bleibe. Wenn Sie von einer 4 Zimmer-Wohnung
wissen, vorzugsweise in der 
Nordstadt/Dettmannsdorf, 
dann melden Sie sich doch bitte 
bei Samuel Rahn, stellv. Leiter, 
unter sam@leuchtturm-guestrow.de 
oder Telefon 0176 – 556 29 277. 

ACHTUNG! +++ ACHTUNG!



Weitere Informationen unter: www.diakonie-guestrow.de
Diakonie Güstrow e.V., Platz der Freundschaft 14c, 18273 Güstrow, Telefon: (03843) 6931-0
Spendenkonto: Evangelische Bank eG
IBAN:  DE14520604100005366666, BIC:  GENODEF1EK1

Aus der Diakonie Güstrow e.V.
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sam viele Aktivitäten unternehmen kön-
nen. Auch der Seniorenclub „Zuversicht“
in der Südstadt bietet Gesellschaft, Gemüt-
lichkeit und Unterhaltung. Die Senioren
treffen sich zum Kaffee und zum Plaudern,
backen Kuchen, spielen Karten, gehen spa-
zieren, feiern Geburtstage oder gehen auf
Tagesreisen in unserer Region. Einmal im
Monat findet eine Andacht mit dem Pastor
statt. Nähere Informationen gibt es unter
Telefon: (03843) 2184715.

Diakonie-Sonntag in der Pfarrkirche
Die Pfarrgemeinde St. Marien und die Dia-
konie Güstrow luden alle Mitglieder, Freun-
de und Mitarbeitende zu einem Gottes-
dienst am 6. November in die Pfarrkirche
Güstrow ein. Die Predigt hielt der Lan-
despastor für Diakonie, Martin Scriba. Der
Gottesdienst sollte gelebte Diakonie sicht-
bar machen und zum Handeln ermutigen
und herausfordern.

Jahresaktion von Brot für die Welt 
Das evangelische Hilfswerk Brot für die
Welt startet am 27. November in Neukir-
chen im Landkreis Rostock seine Jahresak-
tion für Mecklenburg-Vorpommern. Zu
dem Eröffnungsgottesdienst in der Dorfkir-
che um 10:00 Uhr ist jeder herzlich einge-
laden. Im Anschluss lädt die Kirchgemein-
de zu einem Kirchenkaffee ein. Nach der
Kirchgemeinderatswahl der Gemeinde fin-
den ein Shanty-Chor-Konzert sowie eine
Informationsveranstaltung über die Aktion
Brot für die Welt statt.

Doreen Blask

Ergotherapeutische Praxis eröffnet
Die Diakonie Güstrow hat am 1. Septem-
ber im Pfahlweg 1 in Güstrow eine Ergo-
therapeutische Praxis eröffnet. Das Ange-
bot reicht von der Wahrnehmungs- und
Konzentrationsförderung bis hin zur Ver-
besserung feinmotorischer Fähigkeiten.
Behandelt werden Kinder und Erwachse-
ne, Demenzkranke und Menschen nach
einer schweren Operation, einem Unfall
oder Schlaganfall. Die Ergotherapie dient
dazu, die Hilfebedürftigkeit und Abhängig-
keit von Dritten zu reduzieren und die Ak-
tions- und Arbeitsfähigkeit wiederherzu-
stellen.

Unsere Seniorenclubs
Die Wiedereröffnung des Seniorenclubs
„Miteinander“ im Güstrower Buchenweg
nach der Sommerpause fand regen Zu-
spruch. Dort ist jeder herzlich willkommen,
der Abwechslung sucht. Sie lernen nette
Menschen kennen, mit denen Sie gemein-

Ergotherapie bei Kindern hat zu einem großen Teil
einen spieltherapeutischen Charakter.
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Goldschmiedemeister Juwelierfachgeschäft

Hageböcker Straße 1 Tel. 03843 - 68 44 23
18273 Güstrow Fax 03843 - 68 45 23

G Ü S T R O W - C L U B - R E I S E N
Reisebüro & Omnibusbetr ieb
Pferdemarkt 47 • 18273 Güstrow • Telefon 03843 - 6 92 11 
Fax  03843 - 68 10 54 • Mail g-c-r@t-online.de • www.g-c-r.de

Borwin-Apotheke
Gunther Mittelsdorf
Pferdemarkt 11
18273 Güstrow

 03843 - 68 60 37
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Schwaaner Str. 59a

18273 Güstrow

Tel. 03843/212689
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Allgemeine Wohnungsbau
Genossenschaft Güstrow – 
Parchim und Umgebung eG

Fr.-Engels-Straße 12 · 18273 Güstrow
Stadtbüro: Baustraße 1
Telefon: (03843) 83 43-0 · Fax: (03843) 83 43 43
www.awg-guestrow.de ·  info@awg-guestrow.de
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